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fe sind mit Seife gewaschen worden.
Das Wasser hatte eine Temperatur
von 40 Grad Celsius. Diese Prüfung
war besonders scharf, denn Frauen
benutzen beim Waschen ihrer
Strümpfe fast nur Feinwaschmittel
und lauwarmes Wasser. Die Beur-
teilung gibt die eingetretene Farb-
änderung nach der Wäsche an. Das
Abfärben wurde nicht gewertet, da
Strümpfe extra gewaschen werden.

echtheitsprüfer” — eine Spezial-
maschine — kontrolliert, wieviel Farbe
geben Strümpfe an einen weißen
Baumwollstoff ab. Die Untersuchung
wurde nur trocken gewertet. Der
gleiche Versuch mit naßem Baum-
wollstoff verlief weniger befriedi-
gend. Diese Werte wurden aber
nicht in die Tabelle aufgenommen.

tene Verfärbungen. Ergebnis: „Ver-
schwitzte Strümpfe werden fleckig.”

WAS C H E C HTH EIT: Die Strümp-

REIBECHTHEIT: Durch das
Abreiben von überschüssigem Farb-
stoff können Rocksäume und Unter-
wäsche verfärbt werden. Der „Reib-

SCHWEISSECHTHEIT: Ein
Stück Strumpf wurde zwischen Poly-
amidgewebe — aus Polyamid sind
alle feinen Strümpfe dieser Art her-
gestellt — und Baumwolle eingenäht.
Die Bewertung zeigt die Aufhel-
lung des Farbtones oder eingetre-

WASSERECHTHEIT: In kla-
rem, kaltem Wasser ohne Zusatz
wurden die Strümpfe für diese Prü-
fung gesteckt. In der Praxis ent-
spricht dies dem Einlegen in kaltes
Wasser ohne Waschmittel. Auch hier
gab es Veränderungen des Farbtones.

PASSFORM UND BESCHAFFEN-
HEIT: Der Sitz der Strümpfe am
Bein war gut. Für die „Füße” gilt
diese Regel: Eingearbeitete Fersen
sind besser als eingeformte. Ein
Strumpf mit Sohlenverstärkung ist
besser als ohne Sohlenverstärkung.
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